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Zuchtstätten 
Lt. einer Mitteilung vom ÖKV werden 
alle Besitzer von Zuchttieren, also 
auch unsere Züchter aufgefordert, ih-
re Hunde beim zuständigen Veterinär-
amt auf der Bezirkshauptmannschaft 
bzw. Magistrat zu melden. 
Ein diesbzgl. Formblatt gibt es auf 
http://www.setter.at/PDF/
ZuchtstaettenmeldungBH.pdf 

Vorstand 
Ing. Alexandra Bichler hat auf eigenen 
Wunsch Ihre Funktion als Vize-
Präsidentin und Organisationsreferen-
tin im Club-Vorstand, dem sie seit 
2010 angehört hat, zurückgelegt. 
Wir danken ihr für all den Einsatz, den 
sie stets für diese Arbeit und den Ös-

terreichischen Setter Club aufgebracht 
hat und wünschen ihr alles Gute für 
die Zukunft. 

Neue Champions 
Seit Erscheinen des letzten Setter Ma-
gazins konnten einige unserer Mitglie-
der wieder Championate erreichen: 
SimBic's Apache von Mario 
Münsch: Internat. Champion C.I.E., 
Gastello Apollo Eleven von Karl 
Hasenhütl/Olga Gartner: Österrei-
chischer Champion, Gastello Alice in 
Wonderland von Daniela Tiepolo: 
Slowenischer, Internat. Champion 
C.I.E. und C.I.B., Sweet Dream of 
Slow Fox von Nicole Horngacher:
Serbischer und Internat. Champion 
C.I.E., Open Your Heart of Slow 

Fox von Nicole Horngacher: Serbi-
scher Champion, Light Nougat in 
Love with Dorea von Doris Ar-
cham: Kroatischer-, Slowakischer- 
und Ungarischer Jugend Champion, 
Heaven's Mercy in Love with Do-
rea von Doris Archam, Kroatischer-, 
Slowakischer- und Ungarischer Ju-
gend Champion, Int. Junior Champion 
(ÖSC),

Wir gratulieren allen frischgebackenen 
Champions und sind sehr stolz darauf, 
solch erfolgreiche Mitglieder in unse-
rem Club zu haben!

Am Titelblatt sehen wir diesmal den  
Master of Setter Day Salzburg 2014 

 Copper‘s Magic Master 

AUS AUS DEMDEM CLUBGESCHEHENCLUBGESCHEHEN

Österreichischer Setter Club 

Treffpunkt für alle  
Setter-Freunde 

Setter Point 

2113 Karnabrunn, Am Alten Bahnhof 

Jour-Fixe jeden Sonntag 
von April bis November 

14 bis ca. 18 Uhr  

ZVR-Zahl: 883487939 

Beratung in Setterfragen 
und Informationen 

über das Clubgeschehen 

2203 Großebersdorf, Reinberggasse 2A 
Tel.: +43 (0)664 3297908   

Fax: +43 (0)810 9554 271933 
club@setter.at     www.setter.at               

Stets aktuelle Informationen über Setter in 
Österreich und dem Rest der Welt auf 

www.setter.at

Wussten Sie schon? 

Ein umfangreiches  

Lexikon über Begriffe aus  
Veterinärmedizin und Zucht gibt es auf 

www.setter.at/wissen/
lexikon.htm 

Wussten Sie schon? 

Allerlei Wissenswertes über
unsere Setter gibt es auf 

www.setter.at/wissen/
wissen.htm 

1. Light Nougat in Love with Dorea, 
  139,75 Pkt.,  
2. Fancygun Armageddon, 116 Pkt.,  
3. Heaven's Mercy in Love with Dorea,  
 99,25 Pkt.,  
4. Flashlight Powered By Breini, 58 
Pkt., 5. Open Your Heart of Slow Fox, 
53 Pkt., 5. Olexa vom Röhlitzbach, 53 
Pkt., 7. Nona vom Lohngarten, 52,5 
Pkt., 8. Caemgen's Enjoy The Ride, 
39,75 Pkt., 9. Sweet Dream of Slow 
Fox, 32,5 Pkt., 10. Celtic Chaos Ko-
chanej Emiliki, 30 Pkt., 11. SeasetSilber 
Snowwhite, 28 Pkt., 12. SimBic's Apa-
che, 25,5 Pkt., 13. Gastello Alice in 
Wonderland, 24,75 Pkt., 14. Blake Pri-
de of Summerhill, 24,5 Pkt., 15. King 

Nero in Love with Dorea, 22,5 Pkt., 
16. Gastello Alin De Lon, 21,5 Pkt., 
16. Karmino Made Mambo Number 
Five, 21,5 Pkt., 18. Rubinus Verus Ab-
solutely Mine, 21 Pkt., 19. Black 
Mystery Peggy-Sue, 19 Pkt., 20. Allister 
Mister of Settercity, 18 Pkt., 21. Baylee 
of Bruichladdich, 17,5 Pkt., 22. Cop-
per's Crackling Rose, 15 Pkt., 23. Glen-
kar Rua Vasabi, 13,5 Pkt., 23. Gastello 
Apollo Eleven, 13,5 Pkt., 25. Redmore 
Charming Artist Sam, 13 Pkt., 26. Cor-
ranroo Catcher In The Rye, 12 Pkt., 
27. Imroy Two Faces Harlekin, 11 
Pkt., 28. Exclusives Gypsyboy, 9 Pkt., 
28. Red Fellow's Nordach Tyronen, 9 
Pkt., 30. Princess Pride Arizona, 8,5 

Pkt., 30. Corranroo Rainbow King, 8,5 
Pkt., 32. Garden Star's Luke Skywalker, 
6 Pkt., 32. Imperial Red Chiva Cherie, 
6 Pkt., 34. Princess Pride Born to be 
my Baby, 5 Pkt., 35. SimBic's Another 
Nola, 3,75 Pkt., 36. Irka Ijaga Slovakia, 
3 Pkt., 37. Gastello Amy Mc Cartney, 
2,5 Pkt., 38. Fabulous Guy in Love 
with Dorea, 2,25 Pkt., 39. Candy Bru-
ichladdich, 2 Pkt., 40. Paralexis Serene 
Sapphire, 1,75 Pkt.,  

Alle dem Club gemeldeten und auf 
„Unsere Setter“ auf www.setter.at ver-
öffentlichten Ausstellungsergebnisse 
werden im Show Cup berücksichtigt. 
Sendet uns bitte eure Erfolge! 

Show Cup 2014 
Aktueller Zwischenstand 

per 14.6.2014 



Setter Magazin 2-2014 Seite 4 

AKTUELLE WÜRFE 

English Setter 
    __________________________ 

„In Love with Dorea“

Mutter:    My Destiny Pearl of Slow Fox
Vater:      Quensha Night Fever
Züchter: Doris Archam (NÖ) 
 0676 4088810 
 doris@archam.at, www.englishsetter.at 
3 Rüden, 5 Hündinnen 

Irish Red Setter 
_________________________ 

„powered by Breini“ 
Mutter:  Infinity Jay Slovak Base
Vater:     Copper´s Magic Master
Züchter:  Michaela Breinhölder (W) 
 0680 3048188 
 s.michi@gmx.at, www.breini.at 
5 Rüden, 4 Hündinnen, 1 Rüde frei

Gordon Setter 
    __________________________ 

„of Straddle´s Home“ 

Mutter: Funny Crazy of Straddle´s Home
Vater:  Karrelene's Special Boy For Europe   
Züchter:  Andreas Spreitzer (NÖ) 
 0676 9492265 
 ac.spreitzer@aon.at, www.straddles.at  
6 Rüden, 2 Hündinnen, alle vergeben

„vom Zechmannhof“ 

Mutter: Hope for Winn Beauty of Gordon
Vater: King Nero In Love with Dores   
Züchter: Johann Stocker (Stmk) 
 03687 81476  
 stocker@zechmannhof.at, w.zechmannhof.at 
1Rüde, 4 Hündinnen, 2 Hündinnen frei

„In Love with Dorea“

Mutter: Koiya In Love with Dorea
Vater:  Lamborghini Black Ivy
Züchter: Doris Archam (NÖ) 
 0676 4088810 
 doris@archam.at, www.gordonsetter.at 
5 Rüden, 6 Hündinnen 

Für genaue Daten zu den Elterntieren und den Würfen 
sowie für Anmeldung bitte den jeweiligen Züchter direkt 
kontaktieren. 

WEITERE WURFPLÄNE 
FÜR DAS ZWEITE HALBJAHR 

English Setter 
    __________________________ 

„Midland Sparkle“ 
Züchter:  Manuel Ruczizka, 0676 6309507 
       manuel.ruczizka@drei.at 
       www.midland-sparkle.com 

Irish Red Setter 
_________________________ 

„Gastello´s“

Züchter:  Olga Gartner (Stmk), 0664 1256096 
       olga.gartner@aon.at 
       www.gastello-setters.at 

„breeded by Wolf“ 

Züchter: Christine Wolf (K), 0664 5319218 
      christine.wolf@happynet.at         
      www.setterzuechter.at

ZUCHTZUCHT

Professionelles Grooming

Michaela Breinhölder 

s.michi@gmx.at,  www.breini.at 0680 3048188 

Hausbesuch im Raum Wien, Baden, Entfilzen, Schnitte nach 
FCI Standards, Nägel– und Pfotenpflege 

Infos zu allen Würfen 
 und Wurfplanungen 
 immer aktuell auf 

www.setter.at 



Seite 5 

Als ich klein Emily mit 8 Wochen aus 
der Schweiz abgeholt habe, habe ich 
mir schon Gedanken gemacht, wie  
ich ihre Jagdhundenase nur richtig 
beschäftigen könnte. Fährtenarbeit, 
jagdliche Trainingstage (was ich ei-
gentlich nicht wollte) oder irgend et-
was anderes Interessantes? Als ich 
so das Internet durchstöberte bin ich 
auf www.mantrailen.at aufmerksam 
geworden. Karina Kalks ist DIE 
Mantrailing Expertin in Österreich. 
Mit 8 Monaten begann dann Emilys 
Training bei Karina. Von der ersten 
Minute an hat es ihr sehr viel Spaß 
gemacht und sie war mit Eifer und 
Freude dabei.  
Nun zur Begriffserklärung Mantrai-
ling: Mantrailing bedeutet, dass der 
Hund einer individuellen Geruchsspur 
folgt. Jeder Mensch hinterlässt spezi-
fische Geruchsspuren, egal was er 
tut. Mit Hilfe eines Gegenstandes, ei-
nes so genannten Geruchsträgers, 
d e r  m i t  d em  Ge r u ch  d e r 
zu suchenden Person behaftet ist, 
kann der Mantrailer aus den unzähli-
gen Gerüchen der Umgebung die 
richtige Geruchsspur aufnehmen, 
herausfiltern und die Spur der ver-
missten Person ausfindig machen. 
Geruchsträger kann viel sein, ein 
Wäschestück, ein Schlüssel, Telefon 
usw. Wir im Kurs verstecken uns im-
mer gegenseitig für die teilnehmen-
den Hunde und ich z.B. verwende 
immer meinen Autoschlüssel als Ge-
ruchsträger. Das Spezielle am 
Mantrailer ist, dass er auf jeglichem 
Untergrund mit seinem Hund arbei-
tet. Egal ob Wiese, in der Stadt, im 
Wald seine Priorität ist die vermisste 
Person zu finden.  
Ich lege Emily das spezielle Mantrai-
ling Geschirr, welches nur zum Trai-
len verwendet wird an. 
Nun ist es meine Aufgabe, Emily 
richtig zu "lesen" und ihre oft winzi-
gen Hinweise zu verstehen. Beim 
Training hilft uns natürlich Karina da-
bei. Oft sind minimalste Änderungen 
in der Körperhaltung ausschlagge-

bend. Ich gebe das Kom-
mando "Find" - dieses Kom-
mando wird nur im Mantrai-
ling verwendet und nicht bei 
irgend welchen anderen 
Suchspielen!!! 
Wie läuft ein klassischer Trail 
ab: Ich lasse Emily am Ge-
ruchsträger riechen (Foto 
1).Emily legt los (Foto 2). 
Was mich immer wieder fas-
ziniert: Emily lässt sich durch 
so gut wie nichts vom Trail 
ablenken (Foto 3). Egal ob 
Kinder mit Essen, andere 
Hunde, Katzen etc. unseren 
Weg kreuzen - sie bleibt auf 
der Spur. Und das kann ich 
im Alltag nicht wirklich be-
haupten;)
Im Training hat diese Person 
immer ganz besondere le-
ckere Belohnungen dabei 
und gibt diese Emily dann als 
Finderlohn. Im echten Ein-
satz wird der Hund dann 
vom Hundeführer selbst bes-
tätigt. Wenn Emily die 
"vermisste Person" gefunden 
hat, setzt sie sich vor sie hin. 
Andere Hunde bellen, oder 
sitzen und bellen, aber nach-
dem ich nicht so der Freund 
des Lärms bin, haben wir 
uns für hinsetzen und die 
Person "anstarren" entschie-
den (Foto 4). 
Ich kann jedem Setterbesit-
zer oder jeder Rasse  
mit hoher "Nasenaktivität" 
diese Trainings nur empfeh-
len. Auch wenn Emily nur ca. 
2 mal 10 Minuten am Trail 
ist, ist sie nachher komplett 
ausgelastet und schläft wie 
ein Baby;). Ja, und man 
selbst braucht auch ein biss-
chen Konditionen, denn man 
rennt schließlich an der 10m 
Leine hinter seinem Hund 
her ; ) 

Fotos: Moments in Time 

Gudrun und Emily sind Mantrailing Fans. Sie haben großen Spaß daran immer  
an verschiedenen Orten zu trainieren und schrecken nicht

einmal vor dem Wiener Prater mit seinen immensen Ablenkungen zurück.  
Hier ein kleiner Einblick. 

MANTRAILINGMANTRAILING IMIM PRATER PRATER

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer: Österreichischer Setter Club 
Redaktion: Doris Archam, Reinberggasse 2a, 2203 Großebersdorf 
Tel: 0043 664 3297908, Fax: 0043 810 9554 271933 
e-mail: club@setter.at, Internet: www.setter.at 
ZVR-Zahl: 883487939
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Heuer konnten wir uns unseren 
Wunsch erfüllen und sind nach Eng-
land zur "Crufts" gefahren. 
Dieser Wunsch hat uns das ganze 
letzte Jahr begleitet, da wir ja zuerst 
überhaupt die Qualifikation dafür 
schaffen mussten. So wurden Shows 
ausgesucht, wo es die Möglichkeit 
dazu gab. Beim ersten Versuch in 
Ljubljana hat es zwar nicht geklappt, 
aber umso größer war unsere Freu-
de, als wir in Luxemburg den Sieg in 
der Jugend für Apollo und somit un-
ser Ticket für die Teilnahme holten. 
Dann ging es an die Vorbereitungen, 
wie Hotel buchen und die Entschei-
dung zu fällen, welche Überfahrt-
variante wir wählen sollten. Viele 
Abende haben wir uns zusammen 
gesetzt und alle Möglichkeiten in un-
serer Familie diskutiert. Schließlich 
rückte der Termin immer näher und 
am Tag unserer Abfahrt hatte ich 

noch beschlossen, eine Ein-
kaufstour zu machen, um mit 
neuem Gewand nach England 
zu reisen. Glücklich mit meinen 
neu erstandenen Sachen kam 
ich zu Hause an und bemerkte 
erst dort, dass ich keine Hand-
tasche mehr hatte, in der sich 
mein Führerschein und mein 
Pass befanden. Zum Glück war 
meine Geldtasche mit dem ge-
samten Bargeld für die Reise in 
einer Einkaufstasche. Was nun? 
Mein Mann beschloss die Fahrt 
anzutreten und bei einem 
Polizeiposten kurz vor der 
Grenze nach Deutschland 

den Diebstahl anzuzeigen. Spä-
ter stellte sich heraus, wie gut 
seine Entscheidung war, da ich 
ja ohne Papiere fahren wollte, in 
dem irrigen Glauben, dass man 
in der EU keine Pässe mehr 
braucht. Zum Glück hatten wir 
für die Reise genug Zeit einge-
plant, da uns diese Anzeige eine 
Verspätung von 1,5 Stunden 
kostete. 
Ich hatte also die Überfahrt 
durch den Eurotunnel um 06.30 
Uhr gebucht. Wir kamen dort 
zeitgerecht um 05.30 Uhr an 
und warteten auf die Tierarzt-
kontrolle. Leider passierte dort 
das nächste Missgeschick. Mei-
ne Tierärztin hatte sich verrech-
net und hat 08.00 Uhr eingetragen. 
So mussten wir dort bis 09.00 Uhr 
warten um diesen Zug zu nehmen. 
Der Nachteil dabei ist nur, dass man 

dann warten muss, bis in einem der 
nächsten Züge ein freier Platz ist. 
Mein Adrenalinspiegel stieg, als ich 
bei der Passkontrolle bei den Autos 
vor uns sah, dass sie wirklich die 
Pässe kontrollierten. Als wir an der 
Reihe waren, erklärte ich unsere 
missliche Lage und konnte zum Glück 
meine Anzeige über den Diebstahl 
vorweisen. Ich trug mich schon mit 
dem Gedanken, dass unsere Reise 
bereits zu Ende wäre, aber die Be-
amten dort waren zum Glück über-
aus freundlich und ließen uns nach 

Überprüfung meiner Angaben nach 
England einreisen.  
In England angekommen war ich 
sehr froh, dass Ralf fuhr, da ich mich 
sicher nicht so schnell auf das Fahren 
auf der anderen Seite umgestellt hät-
te. So kamen wir sehr glücklich in 
unserem Hotel an, das ich sofort mit 
meinem umgewechselten Geld be-
zahlte. Danach ging es direkt auf 
Sightseeingtour nach Birmingham. 
Dort entdeckten wir ein geniales Lo-
kal, in dem wir die besten frisch zu-
bereiteten Burger bekamen.  
Sehr lange hielten wir es an diesem 
Abend allerdings nicht mehr aus und 
gingen sehr zeitig schlafen. Schließ-
lich mussten wir am nächsten Tag für 
den großen Auftritt ja so richtig fit 
sein. 

CRUFTS 2014CRUFTS 2014
Diesmal waren Claudia und Ralf Wimmer mit ihrem Apollo Teilnehmer auf der Crufts 

und schildern uns hier ihre Eindrücke dieser spannenden Reise.  
Auch sie hatten einige Hindernisse zu bewältigen, aber dafür nun

sehr viele Erinnerungen an den Aufenthalt in Birmingham.
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Zeitig in der Früh ging es dann zur 
Crufts. Ich kam aus dem Staunen 
nicht heraus, sehr gut organisiert be-
kamen wir einen Parkplatz und auch 
bei den Eingängen gab es überhaupt 
keinen Stau. Ich habe noch nie so 
viele tolle Hunde auf einmal gesehen. 
Auch an der Lautstärke konnte man 
nicht die Masse von so vielen Hunden 
erkennen. Selbst die Hunde durften 
wissen, dass sie sich in dem noblen 
England befanden. Im Gegensatz zu 
"normalen" Ausstellungen schleppt 
hier keiner Boxen mit sich herum, 
auch der Kampf um den besten Platz 
ist hier nicht gegeben. Es gibt hier 
für jeden Hund einen fixen Platz, der 

mit der Meldenummer des Hundes 
versehen ist. So findet jeder Ausstel-
ler ganz leicht seinen eigenen Platz. 
Bei der Ausstellung selber war ich 
mehr als fasziniert. In jeder Klasse 
sind unzählige Hunde und einer schö-
ner als der andere. Die Richterin ur-
teilte sehr souverän und nett. Es war 
auch kein Problem als Zuschauer 
daran teil zu haben, da rund um je-
den Ring genügend Sitzplätze zur 
Verfügung standen. Ich habe mir mit 
großer Freude wirklich jede Klasse 
angesehen, denn so etwas habe ich 
vorher noch nie gesehen, dass eine 
Ausstellung mit so vielen Hunden in 
so einer unheimlichen Ruhe stattfin-

den kann. 
Im "Shopping-Mekka" begab 
ich mich dann auf die Suche 
nach Dingen die ich unbe-
dingt haben musste. Das fällt 
einem dort wirklich nicht 
schwer, weil man muss dort 
sehr viel "brauchen". Die Vor-
sehung meinte es aber sehr 
gut mit mir, da ich nur Euros 

mit hatte und keinen einzigen Stand  
fand der diese Währung annahm. 
Also fuhren wir mit voller Geldtasche 
am Abend hungrig ins Hotel in der 
Annahme dort mein Geld wechseln 
zu können. Doch das war ein großer 
Irrtum, ich konnte weder im Hotel 
wechseln, noch gab es ein Restau-
rant, welches bereit gewesen wäre 
unsere komische Währung anzuneh-
men. Zum Glück hatten wir noch 3 
Semmeln und 2 Äpfel von der Fahrt, 
die uns als Abendessen dienten. Am 
nächsten Morgen mussten wir dann 
bis 10:00 Uhr auf die Öffnung einer 
Wechselstube warten. So konnten 
wir nichts mehr wirklich anschauen 
und begaben uns auf den Heimweg. 
Nach langer Rückfahrt kamen wir mit 
sehr vielen Berichten wieder zu Hau-
se an. Und ich freue mich jetzt schon 
auf das nächste Jahr. Ich kann diese 
Reise nur jedem empfehlen. So was 
Tolles muss man einfach gesehen ha-
ben. So arbeiten wir auch heuer in-
tensiv daran wieder die Möglichkeit 
zu bekommen zur Crufts zu fahren. 

SH CH GALLYBOB GOLD STANDARD JW   

CH BALNAKEIL AN CEARCALLACH   SORBUS JUST ANOTHER DAY 

SH CH MEADWAY MORRISEY   

SETTER BOBS CRUFTS 2014SETTER BOBS CRUFTS 2014
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Samstag war trocken und warm, 
Montag war trocken und warm, aber 
der Sonntag; es schüttete so richtig 
als wir uns auf den Weg zum Derby 
machen. Nasse Hunde, nasse Men-
schen und keine Chance die Show im 
traumhaften Freigelände der Festung 
durchführen zu können. Zum Glück 
ermöglichte uns Mag. Heil die Benüt-
zung des Steinsaales, sodass das 
Setter Derby Salzburg doch noch tro-
cken ablaufen konnte. 
Dieses schlechte Wetter war dann 
auch schuld, dass einige der Genann-
ten lieber zuhause blieben. Aber alles 
in allem war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung, die Stimmung war 

fröhlich, je-
der nahm es 
mit Humor 
u n d  s o 
machte es 
doch Spaß. 
Als Richter 
haben wir 
Mr. Colin 
M a c k a y 
(UK) einge-
laden und 
sind sehr 
d a n k b a r , 
dass er die-
ser Einla-
dung folgen 

konnte. Colin ist ein Richter mit sehr 
viel Wissen und Herz für die Setter, 
immer freundlich zu Mensch und 

Hund und stets einen (manchmal mit 
typisch britischem schwarzen Humor) 
Scherz auf den Lippen. Er richtete 
souverän, schnell und ehrlich. 
Eine komplette Ergebnisliste ist auf 
www.setter.at zu finden. Hier sind 
die Klassensieger aufgelistet. 

ENGLISH SETTER 
Rüden Puppy: Aiden Mister of Setter-
city (Cornelia und Andrea Strobl, A) 
Rüden Jugend: Imroy Two Faces 
Harlekin (Erich Essl, A) 
Rüden Zwischenklasse: Quensha 
Night Fever (Zbigniew Dzionek, PL) 
auch Bester Rüde und BOS 
Rüden Offene Klasse: Blake of Sum-
merhill (Erich Kink, A) 
Rüden Champion: Open your Heart 
of Slow Fox (Nicole Horngacher, A) 
Hündinnen Puppy: Annabell Miss of 
Settercity (Cornelia und Andrea 
Strobl, A) 
Hündinnen Jugend: Heavens Mercy 
In Love with Dorea (Doris Archam, 
A)
Hündinnen Zwischenklasse: Pasja z 
Orszaku Chrobrego (Katarzyna Pla-
neta, P), auch Beste Hündin und BOB 
Hündinnen Offene Klasse: Seaset Sil-
ver Snowwhite (Nicole Horngacher, 
A)
Hündinnen Champion: Sweet Dream 
of Slow Fox (Nicole Horngacher, A) 

GORDON SETTER 
Rüden Baby:Celtic Chaos Kochanej 
Emiliki (Claudia Wimmer, A) 

Rüden Puppy: Forester´s Xactly my 
Boy of Darkmoor (Rita Gutyan und 
Peter Novak, H) 
Rüden Zwischenklasse: Taransay A-
lexander (Jaroslaw Surma, PL) auch 
Bester Rüde und BOS 
Rüden Offene Klasse: Fancygun Ar-
mageddon (Ralf Wimmer, A) 
Rüden Gebrauchshundeklasse: Misty 
Lake´s never say never (Daniela Fer-
reri, I) 
Rüden Champion: King Nero in Love 
with Dorea (Ralf Wimmer, A) 
Hündinnen Jugend: Light Nougat in 
Love with Dorea (Doris Archam, A) 
auch Beste Hündin und BOB 
Hündinnen Zwischenklasse: Black 
Mystery Peggy-Sue (Gudrun Maier-
Knorr, A) 

IRISH RED and WHITE SETTER 
Rüden Junior: Corranroo Catcher in 
the Rye (Doris und Jürgen Grotstück, 
D)
Rüden Offene Klasse: Simbic´s Apa-
che von Mario Münsch, A 
Rüden Champion: Kearney Kea Red 
Nokomis (Michaela Manni, A) auch 
Bester Rüde und BOB 
Hündinnen Puppy: Redmore Diamond 
Flame (Michael und Felicitas Nagel, 
D)
Hündinnen Offene Klasse: Corranroo 
Caroline (Justyna Rojek, PL) auch 
Beste Hündin und BOS 
Hündinnen Champion: Redmore Amy 
Sunny Moments (Michaela Mannie, 
A)

SETTER DERBY SETTER DERBY SALZBURGSALZBURG
Diesmal hat es uns voll erwischt: Regen in Salzburg und das 

 punktgenau am Sonntag früh. Das trübt natürlich die Stimmung gewaltig,  
aber da muss man durch und das Beste draus machen.

Und das ist uns nach vielen Reaktionen zu urteilen auch gut gelungen. 

BEST BABY 

BEST PUPPY 
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IRISH RED SETTER 
Rüden Baby: Amadeus Goldset 
(Ioana Bogan, RO) 
Rüden Jugend: Dracarys Amber Wi-
ond (Magdalena Piela, PL) 
Rüden Zwischenklasse: Flashlight Po-
wered by Breini (Maximilian Sperl, A) 
Rüden Offene Klasse: Copper´s Ma-
gic Master (Aleksandra Janik, PL) 
auch Bester Rüde und BOB 
Rüden Champion: Jacwilins Perfect 
isn´t Easy (Zbigniew Dzionek, PL) 
Hündinnen Puppy: Imperial Red Chi-
va Cherie (Erika Hechenbichler, A) 
Hündinnen Jugend: Nona vom Lohn-
garten (Sandra Kaufmann, A) 
Hündinnen Zwischenklasse: Garden 
Star´s Irish Venus (Ioana Bogan, 
RO)
Hündinnen Offene Klasse: Rubenus 
Verus Absolutely mine (Spela Libosar 
Susnik, SI) auch Beste Hündin und 
BOS

Nachdem das Richten aller Klassen 
abgeschlossen war, warteten schon 
alle gespannt auf die Endbewerbe. 

Den Beginn machten die Paarklas-
sen, 4 Paare waren gemeldet, eines 
fehlte und zum besten Paar wurden 
die Irish Red an White Setter Kear-
ney Kea Red Nokomis & Redmore A-

my Sunny Moments von Michaela 
Mannie (A) gewählt und auch die 
beste Zuchtgruppe ging an Michaela 
Mannie und den Kennel Redmore.

Dann kamen die Kleinsten an die Rei-
he und Colin wählte zum besten Ba-
by des Tages den Irish Red Setter 
Rüden Amadeus Goldset von Ioa-
na Bogan (RO) und zum besten 
Puppy den Gordon Setter Rüden 
Forester´s Xactly my Boy of 
Darkmoor von Rita Guytan und Pe-
ter Novak (H).

Zur Endausscheidung zum Junior
Master waren alle Juniorsieger im 
Ring. Colin wählte die Gordon Set-
ter Hündin Light Nougat in Love 
with Dorea von Doris Archam (A). 

Den krönenden Abschluss machte die 
Wahl zum Master of Setter Day 
2014 und auch heuer ging dieser Ti-
tel an einen Irish Red Setter, und 
zwar an den Rüden Copper´s Ma-
gic Master von Aleksandra Janik aus 
Polen. 

Wir freuen uns über die internationa-
le Teilnahme am Setter Derby und 
gratulieren allen Siegern recht herzli-
chen!

Die nächste Club-Ausstellung, das 
Setter Derby-Österreich, findet am 
28.9.2014 auf Schloss Weikersdorf in 
Baden/Wien statt. 

Unsere Freunde aus Polen waren diesmal besonders erfolgreich! 

BOB GORDON SETTER BOB ENGLISH SETTER BOB RED and WHITE SETTER BOB IRISH RED SETTER und BEST IN SHOW 
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WESENSTESTWESENSTEST
Diesmal waren 5 Hündinnen und ein Rüde zum Wesenstest im Frühjahr angetreten. 

 Alles (Wetter, Wind, Stimmung) passte perfekt und  
alle 6 waren super motiviert und haben den Test ohne Probleme bestanden. 

Wir gratulieren ganz herzlich!

Keela auf der Fährte 

Nougat beim Spiel Mercy zeigt die Wachteln an 

Bryan und der komische Mensch Ilvy im Flattervorhang Stella und die fallenden Puppen 
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Es ist immer schrecklich, wenn ein 
Hund verschwunden ist und man 
nicht weiß, wo man suchen soll. 
Mit dem Tractive Gerät kann man 
jetzt den Aufenthaltsort seines 
Hundes via GPS orten. 
Das kleine Gerät wird am Halsband 
befestigt. Mit einer Tracking App, 
die z.B. auf einem Smartphone in-
stalliert wird, kann man seinen 
verloren Hund (oder auch Katze) 
schnell und einfach wieder finden. 
Das Tractive Gerät ist klein (51mm 
x 41mm) und leicht (35g), kann 
ganz einfach am Halsband oder 
Geschirr befestigt werden und irri-
tiert den Hund nicht. Über die Li-
ve-Tracking Funktion kann man jeden 

Schritt seines Tieres auf einer Karte 
beobachten und orten. Es gibt auch 
eine Heimzone (quasi ein virtueller 
Zaun), die man einrichten kann. Ver-
lässt das Tier diese Zone, wird man 
unmittelbar auf dem Smartphone oder 
IPhone benachrichtigt. 
Die Sache ist sicher nicht ganz billig, 
aber wenn man einen Wiederholungs-
täter in Sachen Ausreißen hat, be-
stimmt zu überlegen. Auch besonders 
bei den Jagdhunderassen, die ja gerne 
zum Drehen von sehr großen Runden 
neigen, wäre dieses Gerät sicher eine 
Überlegung wert.  

Mehr Infos zu dem Gerät findet man 
auf www.tractive.com 

Setter Tag im Harz 2014 
Auch heuer findet wieder ein Settertreffen im Harz statt. 

Sonntag 24.August um 10 Uhr  
beginnen die Spiele 
 Ort: HSV Wieda eV. 

Am Samstagabend davor wird wieder der Griller angheizt 
und am Sonntag ist auch ein gemeinsames Frühstück ge-
plant.
Kostenbeitrag: 15 EUR pro Person (inkl. Essen und Startge-
bühr), Getränke zum Selbstkostenpreis. 
Es wird um schriftliche Zusage bis zum 30. Juni unter Nen-
nung der Personenanzahl und der Vierbeineranzahl gebeten.  
Für weitere Infos und Anmeldungen ist wieder Elli zuständig: 
e.fuerkoetter-schafft@online.de und www.jazz-und-
freunde.de

Es kommt leider immer wieder vor, dass  Hunde weglaufen
und die Besitzer nicht mehr wissen, wo und wie sie sie wieder finden sollen.  

Für solche Fälle  gibt es das Tractive GPS Gerät. Damit kann man
den Aufenthaltsort des Hundes problemlos via GPS orten. 

GPSGPS FÜRFÜR HUNDEHUNDE

Guter Geruch ist
Geschmacksache

Endlich ist bei uns auch Sommer. Das ist 
eine schöne Jahreszeit. Ich kann mit mei-
nen zwei Freunden so richtig toll im Freien 
spielen. Auf den Feldern ist hohes Gras 
wo man nicht nur herumtollen kann, son-

dern auch verstecken spielen ist hier möglich. Und ich kann 
euch sagen, die Gerüche sind auch einzigartig. Wenn ich so 
einen Hasen rieche und natürlich der Sache auf den Grund 
gehen möchte, habe ich manchmal das Gefühl, dass mein 
Frauchen nicht so brennend daran interessiert ist, aber was 
soll ich dazu schon sagen, dafür bin ja ich der Jagdhund und 
sie hat nur ihren Kühlschrank. Auch an der Kleidung meines 
Frauchens kann man den Sommer erkennen. Die Farben wer-
den deutlich heller. So hat mein Frauchen letzten Sonntag 
eine weiße Hose angezogen. Sie war ewig lang im Badezim-
mer und kam dann mit einem sehr intensiven eigenartigen 
Geruch umgeben heraus und ging mit uns spazieren. Ich fand 
diesen Geruch nicht wirklich so toll. Als wir so den Damm 
entlang gingen hörte ich plötzlich auf der anderen Seite einen 
Traktor. Ich lief sofort los. Meine beiden Freunde folgten mir 
und erkannten auch gleich was wir hier für eine tolle Gele-
genheit hatten. Nach Herzenslust wälzten wir uns in dem 
frisch gedüngten Feld. Mein Frauchen brauchte auch gar nicht 
lange nach mir zu rufen, da ich ihr ja so beweisen konnte 
was wirklich guter Geruch ist. Freudig lief ich auf sie zu und 
wollte auch meinen Geruch mit ihr teilen, indem ich sie an-
hüpfte und probierte ihr viele Bussis zu geben. Meine beiden 
Freunde folgten meinem Beispiel. Erst jetzt hatte ich erkannt, 
dass sie so gar nicht erfreut war. Sie schimpfte und fluchte in 
Worten, die ich vorher von ihr noch nie gehört habe. Mit an-
gewidertem Blick verfrachtete sie uns zu Hause in die Bade-
wanne, um uns mit so einem komisch riechenden Shampoo 
zu waschen. Sie selber fand es auch nötig sich noch einmal 
zu waschen und umzuziehen, na gut die weiße Hose war wohl 
nicht mehr ganz so weiß, aber ich sag euch mein Geruch war 
eindeutig besser als der, den sich mein Frauchen nachher 
auch wieder drauf gab. Aber: über Geschmack lässt sich 
ja bekanntlich streiten!
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Bei dieser Erkrankung kommt es zu 
einem Absterben der Nervenzellen 
(Purkinjezellen) im Kleinhirn. Die Er-
krankung zeigt sich vor allem bei 
jungen Tieren in Form von Gleichge-
wichtsstörungen und motorischen 
Ausfällen. Bei der CA handelt sich um 
eine fortschreitende Degenerati-
on (Entartung, Rückbildung) von 
Kleinhirnzellen, die sich bis zum 
Zeitpunkt der Geburt normal entwi-
ckelt haben. Die Zellen sterben ab, 
da für sie wichtige Stoffwechselab-
läufe plötzlich abgebrochen werden 
(Abiotrophie). Das Kleinhirn ist der 
Gehirnanteil, der für die Kontrolle 
und Koordination von Bewegungen 
zuständig ist. Purkinjezellen beein-
flussen besonders das Gleichgewicht, 
die Koordination, die Feinmotorik und 
ermöglichen die Kommunikation zwi-
schen den verschiedenen Schichten 
der Kleinhirnrinde. 

Beim Gordon Setter ist CA seit den 
1960er Jahren bekannt und in ver-
schiedenen Ländern (USA, Kanada, 
Europa und Australien) als autosomal 
rezessive Erbkrankheit beschrieben. 
Das heißt: Die Anlage zur Erkran-
kung muss von beiden Eltern kom-
men, damit sie ausbricht. CA ist nicht 
auf die Hunderassen Irish und Gor-
don Setter beschränkt, sondern 
kommt bei verschiedenen Hunderas-
sen vor, und häufig auch bei Pferden. 

Verlauf
Die betroffenen Tiere entwickeln sich 
zunächst normal. Erst danach entwi-
ckeln sich schleichend Bewegungs-
störungen, nämlich dann, wenn ent-
sprechend viele Purkinjezellen abge-
storben sind. Ab einem Alter von 2 
Wochen bis 6 Monaten (bis zu Jah-
ren) zeigen sich erste Symptome: 
unsicherer Gang, Koordinations-
verlust und schlechter Gleichge-
wichtssinn, was sich z.B. im Tän-
zeln, Umfallen und verändertem 
Gangbild äußert. Im weiteren fort-
schreitenden Verlauf können neben 
der Ataxie (Störung der Bewegungs-
koordination), Kopftremor (lat. tre-
mere = zittern) und Nystagmus
(unkontrollierbare, rhythmische Be-
wegungen der Augen) auftreten. 
Beim Gordon Setter ist das Einsetzen 
der klinischen Symptome in einem 
Alter von 6 Monaten bis zu 4 Jahren 
beschrieben, beim Irish Setter ist der 

Beginn der Erkrankung im Alter von 
der Geburt bis zu 6 Wochen aufge-
treten. Die Krankheit kann sich über 
mehrere Jahre hinweg ziehen und ist 
weder heil- noch behandelbar.  
Prognostisch ist sowohl die Ver-
schlechterung als auch die Stabilisie-
rung der Symptome möglich. Je nach 
Schweregrad ist die Lebensqualität 
der Hunde zu beurteilen, mental sind 
die Patienten nicht beeinträchtigt. 
Man muss damit rechnen, dass Fort-
bewegung, Treppensteigen, Futter 
und Wasseraufnahme (Tremor) un-
terstützt werden müssen, im weite-
ren Verlauf ist die Euthanasie leider 
oft nicht zu vermeiden. 

Diagnose
Anhand der Symptome, Rasse und 
Alter des Hundes und nach Aus-
schluss anderer Erkrankungen dieser 
Symptomatik. Definitive Diagnose 
kann nur mittels Biopsie des Klein-
hirns oder post mortem gestellt wer-
den.  
Für Gordon Setter gibt es auch die 
Möglichkeit eines Gentests, erhältlich 
in den USA. 

Hinweis für den Züchter
Betroffene Hunde und deren Eltern 
und Geschwister sollten unbedingt 
aus der Zucht genommen werden. 
Oder, wo Tests möglich sind, unbe-
dingt getestet werden, bevor sie wei-
ter zum Zuchteinsatz kommen. 

ZEREBELLÄRE ABIOTROPHIEZEREBELLÄRE ABIOTROPHIE
Gesundheit

Von Dr. Michael Stremnitzer

Die Zerebelläre Abiotrophie, auch als Zerebelläre Kortikale Abiotrophie (CCA)
oder Kleinhirnabiotrophie bezeichnet, ist eine genetisch bedingte neurologische Erkrankung 

von Tieren, die am häufigsten bei bestimmten Pferde- und Hunderassen auftritt.

Professionelle Fellpflege für alle Hunderassen 

Individuelle Terminvereinbarung 

Viel Einfühlungsvermögen und Geduld 

Ausgewählte, hochwertige Fellpflegemittel 

Ausführliche Beratung 

Baden

Scheren und schneiden 

Trimmen rauhaariger Rassen von Hand 

Individuelle Beratung für die Fellpflege 
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Am 17. Mai veranstalteten der holländische English Setter Club  
und der holländische Gordon Setter Club  

ihre Clubausstellungen und  
einige  unserer Mitglieder waren 

So ein Hundeleben kann sehr anstren-
gend sein! Nach einer ausgiebigen 
Nachtruhe ….
ach ja damit fängt es ja schon an! 
Shelby rennt, sobald wir unten im 
Wohnzimmer das Licht ausmachen 
nach oben – springt auf das Bett und 
nimmt erst einmal den Platz im Bett 
ein. Er sucht sich aber nicht einen 
Platz am Fußende, nein er liegt mitten 
auf dem Kopfkissen, hat die Augen zu  
und wartet, dass wir kommen um den 
kleinen“ zarten“ Hund (er wiegt in 
diesem Moment gefühlte 100 Kilo) auf 
seine Decke „umzuparken“, damit wir 
auch eine Möglichkeit haben zu schla-
fen. Mitten in der Nacht macht er es 
sich dann doch wieder bei uns gemüt-
lich. Zwischendurch sterben unsere 
Beine ab, weil der gnädige Herr mit-
ten darauf liegt (denkt an die 100kg), 
aber Hauptsache Shelby schläft ent-
spannt. Am morgen, wenn wir uns 
zum gemeinsamen 
Spaziergang fertig 
machen, nutz er die 
Situation aus und 
liegt wieder quer im 
Bett.
Aber dann geht es 
irgendwann los ……  
Auf seiner Lieblings-
wiese angekommen 
treffen wir jede Men-
ge Hunde und das 
Spiel kann beginnen. 
Wer Shelbys Leben 
ein bisschen verfolgt 
hat, weiß, dass er im 

letzten Jahr 3 Monate an der langen 
Leine war und wir viel mit ihm gear-
beitet haben. Jetzt ist alles super mit 
ihm –  wir können ihn aus dem Spiel 
abrufen und er geht jederzeit mit uns 
weiter. Shelby hat also morgens rich-
tig Spaß und viel Auslauf. Dann geht 
es wieder nach Hause, 
wo schon eine große 
Portion Futter auf ihn 
wartet und er diese ge-
nüsslich verputzt. Nach 
dem Fressen legt Shel-
by sich hin und schläft, 
egal wie und wo, 
Hauptsache mitten im 
Weg!
Zwischendurch muss er 
mal in den Garten um 
zu gucken ob noch alles 
in Ordnung ist, evtl. 
müssen ein paar Vögel 
verjagt werden - aber 

nur wenn 
sie ihm zu nahe kommen- 
und dann
wird in aller Ruhe ein Kau-
knochen genüsslich ge-
knabbert. Ach ja das ist 
sooooo…
anstrengend das er dann 
erst mal wieder ein klei-
nes Nickerchen draußen 
machen muss und das am 
liebsten AUF dem Tisch. 
An manchen Nachmitta-
gen bekommen wir auch 
Besuch von Freunden, die 
ihren Hund mitbringen, 

das ist immer ein großer Spaß im 
Garten.
Noch spannender ist es für Shelby, 
wenn wir eingeladen sind, dann gibt 
es für den kleinen Mann immer viel zu 
erforschen und zu entdecken.  
Die innere Hundeuhr macht sich aller-

dings gegen 17:00 Uhr 
bemerkbar und Shelby 
muss noch mal spazie-
ren, ob in den Wald o-
der auf die Wiese es 
wird noch mal richtig 
getobt und gearbeitet. 
Nach einem ausgiebi-
gen Spaziergang hat er 
schon keine Lust aus 
dem Auto zu steigen 
und wir müssen ihn 
wirklich oft mit einem 
Leckerchen und guten 
Worten aus dem  
Auto locken. Dann gibt 
es noch was zu fressen 

und das entspannte Chillen auf dem 
Sofa kann be-
ginnen, bevor 
der Startschuss 
– wer ist als 
erster im Bett  - 
wieder fällt!  
Wie ihr seht ist 
Shelby`s Hun-
deleben sehr 
ans t r engend . 
Zum  G l ü c k   
kann ihn aber 
nichts aus der 
Ruhe bringen!!!! 

REZEPTE
Belohnis 

200g Vollkornmehl 
200g grobe Haferflocken 
Kräuter nach Wahl 
1 EL Leinsamen geschrotet 
1 EL gutes Öl, 125g Leberwurst 

Alle Zutaten vermischen und durchkneten, kleine Häufchen aufs Backblech 
setzen und ca. 30 min bei 180° backen.  
Sisi und Cuba können diese Kekse jedem Setter wärmstens empfehlen.

EINEIN TAGTAG IMIM LEBENLEBEN VONVON SHELBY SHELBY
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SUMMER BRUNCHSUMMER BRUNCH SETTER SETTER PLANTSCHENPLANTSCHEN

Am 29. Juni ab 12 Uhr wird 
am Setter Point
in Karnabrunn
wieder gegrillt.
Bitte unbedingt
um Anmeldung

bis 22. Juni!

Die nächsten Clubveranstaltungen 

Am 6. Juli ab 10 Uhr
ist Baden angesagt:

Setter Plantschen an der Alten Donau
(direkt neben dem Angeli Bad)

Im Vorjahr hatten wir dabei einen Riesenspaß, deshalb wird es auch 
heuer wieder einen Wettkampf der etwas anderen Art geben. 

Die Setter Olympiade wollen wir am 3. August starten.
Ein Spaß-Turnier für Hund und Mensch mit Bewerben, die sicher jeder 

schaffen wird. Danach gemütliche Jause. Also gleich anmelden! 
Beginn 10 Uhr am Setter Point in Karnabrunn 
Anmeldungen bitte bis 5. August im Clubbüro 

SETTER SETTER OLYMPIADEOLYMPIADE, 3. , 3. AUGUSTAUGUST



Termine
29. Juni ab 12 Uhr 

6. Juli ab 10 Uhr 

12. Juli 9:30 

3. August 10 Uhr 

16. bis 23. August 

23./24.August

5. bis 7. September 

14. September 9 Uhr 

20./21. September 

28. September 

3.  -  5. Oktober  

Summer Brunch am Setter Point 
Details siehe Seite 18 

Setter Plantschen an der Alten Donau 
Details siehe Seite 18 

Open Air Show des VdS in Bremen 
Details siehe auf www.Setter.de

Setter Olympiade 
Details siehe Seite 18 

Setter Urlaub in Oberdrauburg 
Noch ein Zimmer frei 

Setter Treffen im Harz 
Details siehe Seite 11 

Workshop Mantrailing 

Wesenstest am Setter Point 

Setter Penthalon am Bodensee 
Details:as-gordon-setter.de/1st.SetterPenthalon/index.html 

Setter Derby Baden 

Setter-Weekend in Tirol 

Jour fix am Setter Point Jeden Sonntag
von April bis November

(ausgenommen an Clubterminen) 

14 - ca. 18 Uhr ...das nächste Setter Magazin erscheint Mitte September 
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